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Grußworte 
 
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und wir können auf 

ein ereignisreiches Jahr 2017 zurückblicken.  
 
20.05. Bayern München wird Deutscher Meister 
24.05. Manchester United gewinnt die Europe League 
27.05. Borussia Dortmund gewinnt den DFB-Pokal im 

Endspiel gegen Eintracht Frankfurt 
03.06. Real Madrid gewinnt die Champions League 
30.06. die deutsche U21 gewinnt die EM im Endspiel 

gegen Spanien 
 
 
Und der TuS Medebach?  
 
Gerne lade ich Sie an dieser Stelle bereits zu unserer Generalversammlung am Samstag, 

24.02.2018, ein. Hier blicken wir ausführlich auf das Jahr 2017 zurück und lassen selbstverständlich 
die Zukunft nicht außer Acht. Weitere Einzelheiten und die Tagesordnung finden Sie auf Seite 7. 

 
Meine Vorstandskollegen und ich möchten es aber an dieser Stelle nicht versäumen und all 

denjenigen zu danken, die uns ganzjährig in bzw. bei unserer Arbeit unterstützen und sich 
ehrenamtlich für den TuS engagieren. Nur wenn wir es auch weiterhin schaffen, die Arbeit auf viele 
Schultern zu verteilen, wird eine erfolgreiche Vereinsarbeit möglich sein. Wir hoffen, dass wir durch 
unsere eingeschlagenen Wege auch in der Zukunft noch viele Sportfreundinnen und Sportfreunde 
für die Mitarbeit begeistern können. Die Aufgaben sind vielfältig und alle können sich nach ihren 
Interessen einbringen und Verantwortung übernehmen. Herzlichen Dank sagen wir auch allen 
Sponsoren, Gönnern und Förderern, die uns wie in jedem Jahr wieder verlässlich zur Seite standen. 

 
Der Vereinsvorstand und alle Engagierten geben ihr Bestes für ein respektvolles und faires 

Miteinander, um den Ansprüchen des TuS Medebach gerecht zu werden. Fußball ist und bleibt ein 
Mannschaftssport. Daher appellieren wir auch an alle aktiven Spieler an einem Strang zu ziehen 
und füreinander einzustehen. Dann werden wir als TuS Medebach auch unsere Ziele erreichen und 
sportliche Erfolge feiern können. 

 
Ich wünsche Ihnen im Namen des Fußballabteilungsvorstandes noch eine besinnliche 

Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, Glück, persönliches 
Wohlergehen und viel (sportlichen) Erfolg. 

 
Herzliche Grüße 
 
Michael Aufmhof 
 
Abteilungsleiter Fußball 
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Herzlichen Glückwunsch Walter Althaus 

 

Am 05. Dezember feierte 
Walter Althaus seinen 70. 
Geburtstag. Immer wenn 
die Fußballabteilung um 
Hilfe bittet, ist Walter mit 
seinem handwerklichen 
Geschick und guten 
Verbesserungsideen zur 
Stelle. Als Rechtsaussen 
in der Bezirksliga sowie 
bei etlichen 
Arbeitseinsätzen war 
Walter im Einsatz. 
Herzlichen Glückwunsch 
zum runden Geburtstag. 
Auf dem weiteren 
Lebensweg wünschen wir 
alles Gute und beste 
Gesundheit für dich und deine Familie.  Für die Fußballabteilung des TuS durften Paul 
Schüngel und Stefan Rupprath dem Geburtstagskind die Glückwünsche unseres Verein 
überbringen.  (SR) 
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Inhaber: Rolf Schnellen 



Preisskat am 05.01.2018 im Sportheim 
Die Fußballabteilung des TuS Medebach veranstaltet am Freitag, 05.Januar 2018, ihr tra-

ditionelles Preisskatturnier. Ab 18.30 Uhr können alle Skatfreunde aus Medebach und Um-
gebung ihr Können unter Beweis stellen. Eingeladen sind sowohl Fortgeschrittene als auch 
Neulinge des Skatspiels. Veranstalter ist wie in den zurückliegenden Jahren die 1. Mann-
schaft des TuS Medebach, die sich auch um das leibliche Wohl der Teilnehmer kümmert. 
Natürlich sind auch Zuschauer herzlich willkommen. Zahlreiche Sachpreise sowie Gutschei-
ne warten auf ihren neuen Besitzer. Die Veranstaltung findet wie immer im vereinseigenen 
Sportheim statt. (CK) 
  
 



 



Generalversammlung der Fußballabteilung 
 
 
 
Die Fußballabteilung lädt alle Mitglieder und die, die es werden wollen, herzlich zur 

Generalversammlung am Samstag, 24.02.2018, um 19:30 Uhr ins Vereinslokal „Zum 
Österntor“ ein. 

 
Folgende Tagesordnung steht auf dem Programm: 
 
1. Begrüßung 
2. Protokoll der letztjährigen Versammlung 
3. Bericht des Abteilungsvorsitzenden  
4. Bericht Gremium Finanzen (Kassenbericht)  
5. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstandes  
6. Berichte aus den weiteren Gremien (inkl. Berichte der Senioren- und 
Jugendmannschaften)  
7. Sonderehrungen  
8. Ehrung langjähriger Mitglieder (25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre)  
9. Baumaßnahmen/Investitionen 2017/2018   
10. Wahlen  
  - Wahl der/des Abteilungsvorsitzenden  
  - Wahl von Gremien-Koordinatoren/-innen  
  - Wahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin 
11. Verschiedenes  
12. Singen des Vereinsliedes 
 
Auch die Teilnahme an der jährlichen Versammlung ist 

ein Ausdruck der Wertschätzung bezüglich der 
Vereinsarbeit. Außerdem stellt eine gut besuchte 
Generalversammlung auch einen würdigen Rahmen für 
die Ehrungen langjähriger Mitglieder oder für besondere 
Verdienste dar. Außerdem bietet sich Gelegenheit für 
Gespräche mit Leuten, mit denen man sonst vielleicht 
nicht so oft zusammen ist. Und natürlich besteht hier 
eine gute Möglichkeit, sich über das Vereinsgeschehen 
und geplante Aktivitäten zu informieren. 

 
Der Vorstand freut sich jedenfalls über jeden 

einzelnen, der sich an dem Abend Zeit nimmt und dabei 
ist! (HS) 

 



 

 

 



Nur eine Klatsche in der Hinrunde, aber viele 

Klatscher bei der Weihnachtsfeier  
 

Einige von euch fragen sich jetzt bestimmt, was will die Damenmannschaft uns damit 
sagen? Das werdet ihr im Laufe des Textes erfahren, aber erstmal können wir erfolgreich 
auf die Hinrunde zurückblicken, denn wir haben schon so viele Punkte wie letztes Jahr in 
der gesamten Saison. Aber wir haben auch immer wieder von unseren Spielen berichtet und 
jeder, der das Sportecho fleißig liest, hat von dem ein oder anderen Spiel gelesen. 
Zusammenfassend lässt sich sagen, das Team ist zusammengewachsen, hat sich 
weiterentwickelt, aber ist noch nicht an dem Punkt, wo es hinwill. Wir haben aber nur ein 
Spiel zweistellig verloren, somit eine richtige Klatsche, wobei der Gegner Ostwig hieß und 
eigentlich in einer anderen Liga spielen sollte. Aber auch wir konnten einem Gegner eine 
Klatsche verpassen und mit 9:0 gegen FC Fleckenberg gewinnen. Am Ende der Saison hieß 
es dann wohl eher Pleiten, Pech und Pannen. Es gab sehr knappe Niederlagen, egal ob 1:0, 
4:3, 2:1 … eigentlich hätten wir in jedem Spiel mindestens einen Punkt verdient gehabt, aber 
das Pech ist unser ständiger Begleiter und wir sind der Meinung 2018 könnte es sich mal 
eine neue Mannschaft suchen. 

Nur was hat das mit den Klatschern und der Weihnachtsfeier zu tun? Wir machen hier 

einmal Werbung für ein Weihnachtsgeschenk (ab 16) und somit ein lustiges Trinkspiel. � 
„Klattschen“ ist die Revolution in Sachen Party Spiele. Bitte beachtet: „Zu viel Alkohol 
schadet eurer Gesundheit“, deswegen spielen wir das natürlich nur mit Wasser. Zu Beginn 
wird das Kartenspiel mit der Bildseite nach unten als Kreis um ein leeres Glas verteilt. 
Dieses Glas ist das sogenannte Klattschglas. Die Spieler setzen sich dann im Kreis um die 
Karten herum. Jeder Mitspieler benötigt nun ein volles Glas. Die Spieler ziehen dann der 
Reihe nach je eine Karte aus dem Kartenkreis und drehen diese um. Auf den einzelnen 
Karten stehen jeweils genaue Anweisungen, was zu tun ist. Außerdem müssen 3 
Grundregeln beachtet werden, die das ganze Spiel über gelten. Wenn jemand eine dieser 
Grundregeln missachtet, muss er zur Strafe einen Schluck von seinem Getränk nehmen, im 
Spiel auch „klattschen“ genannt. 

 
Hier mal ein kleiner Einblick in die 23 verschiedenen 

Aufgaben: 
 

Klatschreim: Such dir ein beliebiges Wort, auf 
welches nun der Reihe nach gereimt werden 
muss. 
Klatschmeister: Wenn ein Mitspieler auf deine 
Fragen antwortet, muss er sofort klatschen. 
Klatschregel: Du darfst eine neue Regel 
aufstellen, an die sich alle Mitspieler halten 
müssen. 
 

Das war nur ein kleiner Einblick, aber es entstehen durchaus lustige Momente und wir 
haben es geschafft, dieses Spiel mit 25 Leuten zu spielen und empfehlen es gut und gerne 
weiter. 

 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Fans und Familien eine schöne und besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2018! Welches für uns hoffentlich sehr 
erfolgreich starten wird. (KK) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Partner für 

modernes Bauen – 

Wir freuen uns auf Sie. 

 

  

j.humberg@t-online.de 



Gibt es einen Weihnachtsmann? 

 New York - Die achtjährige Virginia O'Hanlon aus New York wollte es ganz genau wissen. 
Darum schrieb sie an die Tageszeitung „Sun" einen Brief:  

 
„Ich bin acht Jahre alt. Einige von meinen Freunden sagen, es gibt keinen 

Weihnachtsmann. Papa sagt, was in der "Sun" steht, ist immer wahr. Bitte, sagen Sie mir, : 
gibt es einen Weihnachtsmann?"  

Virginia O'Hanlon 
Die Sache war dem Chefredakteur so wichtig, dass er seinen erfahrensten Kolumnisten, 

Francis P. Church, beauftragte, eine Antwort zu entwerfen - für die Titelseite der "Sun".  
„Virginia, deine kleinen Freunde haben nicht Recht. Sie glauben nur, was sie sehen; sie 

glauben, dass es nicht geben kann, was sie mit ihrem kleinen Geist nicht erfassen können. 
Aller Menschengeist ist klein, ob er nun einem Erwachsenen oder einem Kind gehört. Im 
Weltall verliert er sich wie ein winziges Insekt.  

Solcher Ameisenverstand reicht nicht aus, die ganze Wahrheit zu erfassen und zu 
begreifen.  

Ja, Virginia, es gibt einen Weihnachtsmann. Es gibt ihn so gewiss wie die Liebe und 
Großherzigkeit und Treue. Weil es all das gibt, kann unser Leben schön und heiter sein.  

Wie dunkel wäre die Welt, wenn es keinen Weihnachtsmann gäbe! Es gäbe dann auch 
keine Virginia, keinen Glauben, keine Poesie - gar nichts, was das Leben erst erträglich 
macht. Ein Flackerrest an sichtbarem Schönen bliebe übrig. Aber das Licht der Kindheit, das 
die Welt ausstrahlt, müsste verlöschen.  

Es gibt einen Weihnachtsmann, sonst könntest du auch den Märchen nicht glauben. 
Gewiss, du könntest deinen Papa bitten, er solle am Heiligen Abend Leute ausschicken, den 
Weihnachtsmann zu fangen. Und keiner von ihnen bekäme den Weihnachtsmann zu 
Gesicht - was würde das beweisen?  

Kein Mensch sieht ihn einfach so. Das beweist gar nichts. Die wichtigsten Dinge bleiben 
meistens unsichtbar. Die Elfen zum Beispiel, wenn sie auf Mondwiesen tanzen. Trotzdem 
gibt es sie.  

All die Wunder zu denken - geschweige denn sie zu sehen -, das vermag nicht der Klügste 
auf der Welt.  

Was du auch siehst, du siehst nie alles. Du kannst ein Kaleidoskop aufbrechen und nach 
den schönen Farbfiguren suchen. Du wirst einige bunte Scherben finden, nichts weiter. 
Warum? Weil es einen Schleier gibt, der die wahre Welt verhüllt, einen Schleier, den nicht 
einmal die Gewalt auf der Welt zerreißen kann. Nur Glaube und Poesie und Liebe können 
ihn lüften. Dann werden die Schönheit und Herrlichkeit dahinter auf einmal zu erkennen 
sein. 'Ist das denn auch wahr?' kannst du fragen. Virginia, nichts auf der ganzen Welt ist 
wahrer und nichts beständiger.  

Der Weihnachtsmann lebt, und ewig wird er leben. Sogar in zehn mal zehntausend Jahren 
wird er da sein, um Kinder wie dich und jedes offene Herz mit Freude zu erfüllen.  

 
Frohe Weihnacht, Virginia.  
Dein Francis Church 
PS: Der Briefwechsel zwischen Virginia O'Hanlon und Francis P. Church stammt aus dem 

Jahr 1897. Er wurde über ein halbes Jahrhundert - bis zur Einstellung der "Sun" 1950 - alle 
Jahre wieder zur Weihnachtszeit auf der Titelseite der Zeitung abgedruckt. Die 
SPORTECHO-REDAKTION nimmt diese Tradition seit mehreren Jahren auf und druckt 
diesen Artikel ebenfalls in jedem Weihnachtsecho. (SR) 



    

 

 



U13 schließt Halbserie mit 3 Niederlagen ab 
In Elleringhausen konnte Medebach das Spiel gegen die SG Bruch-, Ellering-, Assing-, 

Wiemering-, Wulmeringhausen – Hilletal die erste Halbzeit bestimmen. Dies konnte allerdings nicht 
in Tore umgemünzt werden.  
So reichten der SG 2 
Fernschüsse zur 2 : 1 
Halbzeitführung. In der 
zweiten Halbzeit konnte der 
TuS sich zwar nicht mehr so 
viele Chancen herausarbeiten, 
aber die vorhandenen wurden 
genutzt, was schlussendlich 
zu einem hochverdienten 4:2 
Sieg führte. 

 
 
 
Die letzten drei Partien 

musste man gegen die 3 
Erstplazierten bestreiten. Gegen die JSG Altenbüren/Scharfenberg/Antfeld konnte man noch 
einigermaßen mithalten. Es reichte aber nur zu einem 0:4 im eigenen Stadion. Die körperliche 
Überlegenheit war größtenteils ausschlaggebend. 

 
In Erlinghausen gelang noch eine halbwegs gute erste Hälfte. Ein Elfmeter kurz nach der Halbzeit 

hätte zum 2:4 führen können, flog aber über das Tor. Danach gingen die Moral und der 
Kampfeswillen in den Keller und führten zum Schluss zu einer 1:9 Niederlage. 

 
Auch im letzten Spiel gegen Brilon konnte der TuS zu keiner Zeit mithalten und unterlag mit 0:9. 
Mittlerweile haben wir das Training in die Halle verlegt und erwarten unsere Turniere in 

Winterberg, die Stadt-, und Kreismeisterschaften. (GD) 
 

Herzgruppe TuS Medebach 

vorne: Leiter Heinrich Wittmar,Reinhard Kuhnhenne, Fritz Althaus, Josef Schnellen 
 hinten: Jürgen Peter, Horst Kaiser, Edgar Tielke, Walter Gerbracht, Ferdi Hellwig,Günther 

Berkenkopf, Vittorio Giacco, Helga Huneck, Marianne Figge, Herbert Stuhldreier 



 

 

 

 

Telefon 02982/8231 (Blumenhaus)  02982/41305 (Gartenmarkt) 



 
 

 Bericht 3. Mannschaft 
 

Relativ zufrieden kann die Dritte auf die erste Hälfte der Saison 2017/18 zurückblicken. Zu 
jedem Spiel schaffte es André Hülsmann zwischen 13 und 17 Spieler zu mobilisieren, es 
wurden 33 verschiedene Spieler eingesetzt. Dass 
es da nicht immer rund laufen kann, ist ganz klar. 
Jede Woche spielt eine andere Mannschaft, bei 
der die Spieler teilweise noch nicht miteinander 
trainiert, geschweige denn gespielt haben. Daher 
geht unsere Bilanz in Ordnung mit 5 Siegen, 1 
Unentschieden und 4 Niederlagen. Dass der 
Zusammenhalt aber stimmt, zeigte sich auch auf 
der Weihnachtsfeier, zu der neben 24 Spielern 
auch wieder der Weihnachts(hüls)mann 
erschienen ist. Ein ganz besonderer Dank geht 
hierbei an den Förderverein, der unsere 
Weihnachtsfeier finanziell unterstützt hat. Uli 
Stuhldreher ließ es sich nicht nehmen, persönlich 
zu erscheinen und sich davon zu überzeugen, 
dass das Geld auch gut angelegt war. Er konnte 
sich auch ein Bild davon machen, wie gut die 
Spieler integriert sind, die aus ihren Ländern 
geflüchtet sind und in Medebach eine neue Bleibe 
gefunden haben. Hierfür wurde André Hülsmann 
auch beim Ball des Sports in Dreislar geehrt.  

 
Die Dritte in Zahlen 2017/18: 
 
10 Spiele 
16 Punkte 
29:29 Tore 
5 Siege 
1 Unentschieden 
4 Niederlagen 
2 davon gegen das 

Königreich des Betreuers 
13 Spieler mindestens pro 

Spiel 
17 höchste Anzahl an 

Spielern 
10:0 höchster Sieg 
1:8 höchste Niederlage 

(auf Asche) 
33 eingesetzte Spieler 
19:00 Uhr Beginn 

Weihnachtsfeier 
? Uhr Ende 

Weihnachtsfeier 

 
(MS) 



 

 



 

TuS-Interview 

 

Wie bist Du zum Fußball gekommen? 
Zum Fußball bin ich durch meinen Cousin gekommen. Der ist ein paar 

Jahre älter und ich wollte damals immer, was er hatte, in diesem Fall auch 
Fußball spielen. Dann gab es die ersten Trainings im Garten meiner Oma 
und die Anmeldung beim Verein folgte umgehend… 

 

Hast Du fußballerische Vorbilder? 
Vorbilder habe ich ein paar, jedoch ist Ronaldinho mit seinem Spielwitz, der Technik und der 

Leidenschaft wohl das Größte Idol für mich. Das ständige Lächeln – auch bei Fouls – habe ich mir 
von ihm „abgeschaut“ 

 
Hast Du vor den Spielen ein bestimmtes Ritual? 
Nicht immer, aber zu 85% mache ich jeweils 3 Hände voll Wasser über meinen linken und rechten 

angezogenen Schuh. 
 
Welches sind die, deiner Meinung nach, wichtigsten 3 Eigenschaften um im Fußball richtig 

gut zu werden? 
Disziplin, Ehrgeiz und Selbstbewusstsein. (Am wichtigsten – wichtig – kommt dann von selbst) 
 

Dein Lieblingsverein in der Bundesliga ist? 
Ich habe keinen Verein, den ich besonders favorisiere. Aber durch meine Vergangenheit achte ich 

natürlich immer mal wieder auf die Ergebnisse von Schalke. 
 
Was machst du, wenn du nicht Fußball spielst? 
Viel arbeiten, studieren und möglichst Zeit mit meiner Freundin und meinen Freunden verbringen. 
 

Hast Du einen Spitznamen und wenn ja, woher kommt er? 
Eistee-Diddy, da ich, auch als ein Ritual, sehr oft mit einem Eistee zum Spiel komme. So eine Art 

Zielwasser für mich. 
 

Welche Ziele hast Du als Fußballer? 
Dieses Jahr ist für mich oberste Priorität der Aufstieg. Koste es, was es will. 
Darüber hinaus will ich so lange wie möglich zocken, fit bleiben und natürlich ohne Verletzungen. 
 
Wo siehst Du die erste Mannschaft des TuS Medebach in 3 Jahren? 
Ich hoffe, dass wir dann im gesicherten Mittelfeld der Bezirksliga stehen und zum Inventar der Liga 

werden. Möglich ist das definitiv. 
 
Ich spiele Fußball, weil… 
ich die Herausforderung auf dem Platz liebe, gerne an meine Grenzen gehe und einfach das Spiel 

liebe. 
Deine bisher schönste Fußball-Erinnerung? 

• Testspiele mit der Profimannschaft des SC Paderborn 07 vor genau 10 Jahren. 

• Aufstieg mit der A-Jugend Paderborn in die A-Jugend Bundesliga 

• Mein erstes Tor in der A-Jugend Bundesliga 

• Und und und …           (KK) 



 

 



Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Kondition 
Bürgermeister Thomas Grosche ehrte 62 Sportler bei dem Ball des Sports in Dreislar, die für ihr 

fleißiges Training im Jahr 2017 mit dem Deutschen Sportabzeichen belohnt wurden. 
Die zu erbringenden Leistungen orientierten sich an den motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, 

Schnelligkeit, Kraft und Koordination. Aus jeder dieser Disziplingruppen musste eine Übung 
erfolgreich abgeschlossen werden. Auch der Nachweis der Schwimmfertigkeit ist eine notwendige 
Voraussetzung für den Erwerb des Deutschen Sportabzeichens.  

Im Rahmen des Sportlerballs gratulierte Thomas Grosche folgenden Sportbegeisterten zu ihren 
Erfolgen: 

Das Jugendabzeichen in Bronze erhielt: Juliette Kumskow 
Das silberne Jugendabzeichen haben erworben: Jost Föhrer, Piet Föhrer, Mathis Hoffmeister, 

Jonas Jackowski, Maximilian Pape, Janine Schmidt, Hanna Schröder, Laura Schröder, Nele 
Schröder, Luca Schüngel 

Das Jugend-Goldabzeichen schafften: Anna-Lena Drilling, Eric Drilling, Fiete Föhrer, Jonte Föhrer, 
Tade Föhrer, Carola Hoffmeister, Greta Hoffmeister, Hannes Hoffmeister, Fiona Jackowski, Dominik 
Kampmann, Bea Lichte, Ina Lichte, Emma Lübbert, Simon Lübbert, Juled Mushica, Meike Peters, 
Svenja Peters, Vincent Rempe, Anna Ricken, Merle Rupprath, Lena Schröder, Carlotta 
Stahlschmidt, Maximilian Stahlschmidt, Lara Welticke 

Die Bedingungen in der „Königsklasse“ bei den Erwachsenen erfüllten:  Georg Drilling, Dorit 
Drilling, Irmgard Falkenstein, Jutta Föhrer, Thomas Fresen, Thomas Grosche, Birgit Hoffmeister, 
Elke Hoffmeister, Thomas Hoffmeister, Timo Jackowski, Michaela Kalkhake, Ralf Köster (Limpes), 
Ralf Köster, Markus Lichte, Sandra Lichte, Markus Lübbert, Martin Pape, Heribert Peters, Ansgar 
Pöllmann, Heike Rempe, Elke Schäfer, Jana Schmidt, Frank Schnellen, Helmut Schnellen, Michael 
Schröder, Christiane Stahlschmidt und Heinrich Wittmar 

Eine besondere Ehrung erhielt Heinrich Wittmar, der das 40. Goldene Sportabzeichen überreicht 
bekam. Als besondere Anerkennung wird er vom Kreissportbund Hochsauerlandkreis eingeladen, 
um eine weitere Ehrung zu erhalten. Des Weiteren erhielt Heinrich Wittmar eine Sonderehrung für 
seinen sportlichen Lebensweg. 

Auch im kommenden Jahr wird es in Medebach wieder die Abnahme des Sportabzeichens geben. 
Intressierte können sich bei Birgit Guntermann oder Dorit Drilling melden, damit das Deutsche 

Sportabzeichen auch zum Bestandteil Ihres persönlichen Sportjahres 2018 wird.  (DD) 



 

 



4. ANFOTEC-Cup am 30. Juni 2018 
 

Am Samstag, den 30.06.2018, richtet die ANFOTEC GmbH mit Unterstützung der 
Wirtschaftsförderung der Hansestadt Medebach den 4. Medebacher ANFOTEC-Cup im 
Street-Soccer (auf Kunstrasen, nicht auf der Straße) aus. Alle Unternehmen aus dem 
Stadtgebiet Medebach und darüber hinaus sind eingeladen, sich bei diesem Event im 
Gewerbegebiet „Holtischer Weg“ mit einer oder mehreren Mannschaften zu präsentieren.  

 

 
Gespielt wird auf zwei 12 x 15 m² großen Kunstrasen-Anlagen. Eine Mannschaft besteht 

aus vier Spieler/innen, es kann beliebig oft gewechselt werden. Spaß und Teambildung 
stehen natürlich wieder im Vordergrund. 

 
Während und im Anschluss des Turniers wird es wieder ein tolles Rahmenprogramm mit 

Musik, kulinarischen Köstlichkeiten und vielen weiteren Highlights für große und kleine 
Street-Soccer-Fans geben. Die Siegerehrung findet abends in den Gewerbehallen statt, ehe 
eine Live-Band für Stimmung sorgt und die after-soccer-Party beginnt. Auch die 
Achtelfinalspiele der WM in Russland werden voraussichtlich übertragen. 

 
Christian Hast und Karsten Meißner, Geschäftsführer der ANFOTEC Antriebstechnologie 

GmbH, freuen sich zusammen mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Medebach auf dieses 
sportliche Highlight im Stadtgebiet Medebach. 

 
Da der TuS hier sehr gerne unterstützt (im Umfeld der bisherigen Veranstaltungen wurden 

immer auch erhebliche Spenden für den TuS Medebach generiert), sind Planer und Helfer 
für diese Veranstaltung herzlich willkommen. Interessierte können sich beim 
Fußballvorstand oder direkt bei der Anfotec GmbH melden. 

 (HS)  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     

 

 



Junior-Trainer nach zwei Wochen in Kaiserau 
 

Der Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen (FLVW) qualifiziert junge Menschen für 
die Vereinsarbeit. Eine kind- und altersgerechte Förderung im Fußballnachwuchsbereich 
durch gut qualifizierte Trainer und Betreuer ist ein wichtiger Aspekt in der heutigen 
Vereinsarbeit. 

 
Der FLVW bietet dazu einen attraktiven Baustein innerhalb der verschiedenen 

Qualifizierungsmaßnahmen: 
 
Jungtrainer/innen sind junge Trainer im Alter von 16 bis 20 Jahren. Durch diese 

Ausbildung erlangen die Teilnehmer/innen die Befähigung zur Betreuung von Mannschaften 
bis zur D-Jugend auf Kreisebene. Die Inhalte (s.u.) werden in Theorie und Praxis vermittelt.  
Die Ausbildung ist in zwei Ausbildungsabschnitte inkl. Prüfung und Schiedsrichterregelkunde 
gegliedert. Nach bestandener Prüfung und der Erste-Hilfe-Ausbildung (9LE) erhalten die 
Teilnehmer/innen mit Vollendung des 16. Lebensjahres die Lizenz zum Trainer-C. Ein 
Lehrgang besteht aus zwei getrennten Ausbildungswochen inkl. Prüfung. Die 
Lehrgangswochen liegen grundsätzlich in den Ferien.   

 
Der TuS würde sich riesig freuen, wenn sich ein paar Teilnehmer für die zwei Wochen in 

Kaiserau finden. Die Kosten für Fahrt, Übernachtung/Verpflegung und Lehrgang werden 
selbstverständlich übernommen. Sprich einfach mit Mattin Specht oder jedem anderen VS-
Mitglied (oder mail an info@tus-medebach.de). (HS)  

 
 

Kleider-Sammlung im Sportheim 
 

Wie bereits öfters geschehen hier nochmal ein Hinweis. Im Sportheim (oder auch im 
Umfeld) werden immer wieder mal Textilien (insbesondere Jacken, Bild!) vergessen. Wir 

sammeln diese 
Fundsachen an den 
Garderobehaken unten 
im Flur. Wer etwas 
vermisst, kann gerne 
dort nachsehen. Wer auf 
dem Bild bereits sein 
Kleidungsstück erkennt, 
kann sich gerne an den 
Sportheimwart oder 
andere VS-Mitglieder 
wenden. 

 
Nicht nur bei Kindern 

hat sich übrigens 
bewährt, den Namen oder die Tel.-Nr. in den Trainingsanzügen fest anzubringen. So lässt 
sich schnell der richtige Besitzer finden. Nach einer Weile führen wir die Fundstücke 
übrigens einem guten Zweck zu. Also nicht zu lange warten! 

 (HS)  



 

 



Gutes Team sucht Unterstützung! 
 
Am 5. Dezember war der Tag des Ehrenamts. Merkt man im Zweifel 

überhaupt nicht. In der WLZ gab es aber eine Themenseite, u.a. war 
da in einem Interview mit einem Professor Lindenmeier zu lesen, dass 
die Bereitschaft, ein Ehrenamt auszuüben, wieder steigt! 

Bei der Frage, warum ehrenamtliche Tätigkeit so wichtig ist, führt 
Herr Lindenmeier als Beispiel die Integrationsfunktion in 
Fußballvereinen dank ehrenamtlicher Trainer und Betreuer an. Da 
kommen wir also schon mal gut weg. Interessanter war aber die Frage, ob bei 
steigendem Stress in vielen Berufen überhaupt noch Platz für das Ehrenamt ist. Und noch 
interessanter die Antwort: 

„Viele Menschen suchen aber abseits der beruflichen Verwirklichung aktiv nach 
einem Sinn bzw. einer sinnvollen Betätigung. … Das steigert die Lebenszufriedenheit 
der Menschen. Sie tun also etwas Gutes für andere ebenso wie für sich selbst.“ 

Da passt es doch gut, dass wir in der Fußballabteilung Aktivitäten entwickeln, bei denen 
sich viele Helfer und Engagierte sinnvoll einbringen können. Das fängt insbesondere bei den 
Junioren- bzw. Juniorinnenteams an. Hier gibt es neben Training/sportlicher Leitung vieles 
organisatorisch zu leisten. Und auch die Betreuung und der Spaß dürfen für eine gute 
Team-Entwicklung nicht zu kurz kommen. Dabei geht es nicht darum, der „bessere“ Trainer 
zu sein, sondern sich mit seinen Stärken ins Team einzubringen. Ich denke, jeder Trainer 
freut sich über entsprechende Unterstützung. 

Und auch im Vorstand haben wir seit einiger Zeit bestimmte „Gremien-Köpfe“ (in 
verschiedenen Gremien haben wir uns organisiert) nicht besetzt. In anderen Gremien fehlen 
weitere Helfer. Zudem stehen in absehbarer Zeit besondere Projekte wie Osterfeuer, 
Anfotec-Cup (s. gesonderter Bericht) oder auch das Jubiläumsjahr 2019 an. 

Und als langjähriges Vorstandsmitglied kann ich sagen, dass es natürlich nicht nur Pflicht, 
Arbeit, Last ist. Dann wäre ich schon lange nicht mehr dabei! Über den Fußball beim TuS 
habe ich viele Menschen verschiedenen Alters kennengelernt und Kontakte geknüpft. 
Natürlich ist nicht immer alles himmelblau, aber die Zusammenarbeit im Vorstandsteam ist 
gut und natürlich bereitet es Freude, wenn gemeinsam Herausforderungen gemeistert 
werden. Daneben lernt man natürlich immer dazu – man lernt andere besser kennen und 
schätzen, erkennt eigene Stärken (und Schwächen), man wird Teil eines großen Netzwerks. 
Und eine sinnvolle Betätigung, die Freude bereitet und die zeitlichen Möglichkeiten nicht 
sprengt, ist keine Belastung, sondern eher eine Kraftquelle (s.o.). 

Wer sich also -in welcher Form auch immer- vorstellen kann, sich ehrenamtlich bei uns im 
Team zu engagieren, ist herzlich willkommen. Wir finden bestimmt für jedes Talent ein 
passendes Betätigungsfeld (im Vorstand haben wir z.B. die Gremien Spielbetrieb, 
Ehrenamt, Veranstaltungen, Marketing, Sportstätten, Jugend außersportlich und Finanzen). 
Dabei wird natürlich niemand allein gelassen. Das ist ja auch etwas Schönes an einem 
Ehrenamt bei uns. Jeder kann sich einbringen, keiner ist allein auf weiter Flur und bei 
größeren Herausforderungen (also, wenn es drauf ankommt) sind immer helfende Hände 
zur Stelle. 

Also bitte: wir freuen uns über jedes Zeichen zur Bereitschaft der Mitarbeit in 
welcher Form auch immer und stehen gerne für vertiefende Gespräche zur 
Verfügung. Sprechen Sie / Sprich den Abteilungsvorsitzenden Michael Aufmhof oder 
jedes andere Vorstandsmitglied an. Geht natürlich auch über e-mail (info@tus-
medebach.de, whats app, facebook, Telefon). 

 (HS)  
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Tippspiel in der TuS-App 
 
Unser Gewinnspiel kommt auf Touren. Mit der Anzahl der Spieltage steigt auch das Interesse des 
aktuell Führenden an der Meute, die knapp hinter dem Spitzenreiter plaziert ist und wieviele Punkte 
diese eingehamstert haben. Macht mit. Denn beim TuS-Tippspiel haben alle Gelegenheit zu 
gewinnen. Sicher ist der Gesamtsieg für Neueinsteiger nicht mehr realisierbar, aber der 
Spieltagstipp ist auch immer interessant. Denn hier können selbst die Neueinsteiger eine 
superleckere Stadionwurst samt Getränk gewinnen. Ein Argument zum Einsteigen auf den 
fahrenden TuS-Tippspiel-Zug.  Hier die Rangliste des letzten Spieltags und die Gesamttabelle: (SR) 

 

Sportecho in Sammlung aufgenommen 
 

 

Über unsere facebook-Seite erreichte uns eine Anfrage 
von Günter Rothenberger aus Gaggenau. Er sammelt seit 
1987 Vereinszeitschriften, Jubiläumsausgaben und 
Stadionzeitungen. Warum er das Sportecho bisher noch 
nicht in seiner Sammlung hatte, entzieht sich unserer 
Kenntnis. Immerhin hat er nach eigenen Angaben 
Exemplare von rd. 25.000 Vereinen aus 148 Ländern, 
dabei ist das älteste Heft aus 1947. „Eigentlich reif für das 

Guinness Buch �“, so schreibt er bei seinem „Danke 
schön“.  

 
Seine Bitte haben wir ihm natürlich erfüllt. Erst jetzt ist die 

Sammlung quasi komplett.  
 
Wir vermuten allerdings, dass Günter seiner 

Sammelleidenschaft auch weiterhin nachgeht. Natürlich 
wünschen wir ihm dabei viel Spaß und bedanken uns für das nebenstehende Bild! (HS)  



 



  

Das nächste Sportecho erscheint… 

 
….  zum Ende der Winterpause beim Spiel der 1. Mannschaft am 04. März 2018 gegen 
die SG Thülen-Rösenbeck-Nehden um 15.00 Uhr. (SR) 
 

Vielen Dank für euer Interesse am Sport-Echo 
 
Die Sportecho-Redaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern, allen Mitgliedern, aktiven 

und passiven Spielerinnen und Spielern, Eltern der Kinder in den Jugendmannschaften, den 
Helferinnen und Helfern bei Heimspielen, den Sponsoren und den Trainern und Betreuern 
der Mannschaften eine frohe  und gesegnete Weihnacht und einen guten Rutsch in das Jahr 
2018. Bleibt uns gemäß dem Motto: „Tu´s, mach mit“ treu und lasst uns unsere 
Vereinskultur aufrechterhalten. Gemeinsam schaffen wir die Herausforderungen, die vor 
dem Verein stehen. Bis zur nächsten Ausgabe.        
 (SR)  
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sparkasse-hochsauerland.de/onlineberatung

Wenn man die Beratung
der Sparkasse Hochsauerland
ganz entspannt und unabhängig
von Ort und Zeit nutzen kann. 

Wann und wo Sie uns brauchen:
Wir sind für Sie da!

Unsere OnlineBeratung: 
persönlich und individuell
per Telefon, E-Mail, Text- oder Video-Chat

Montag-Freitag  |  8.00-20.00 Uhr
Telefon 02961 793-0

onlineberatung@spk-hochsauerland.de

Online beraten werden
ist einfach.


